
G
E

S
T

A
LT

U
N

G
: 

A
C

C
E

N
T

 G
R

A
P

H
E

, 
B

A
S

E
L

D
R

U
C

K
: 

G
R

E
M

P
E

R
 A

G
, 

B
A

S
E

L
/P

R
A

T
T

E
L

N

MITT
WOCH

MATINEE
JULI
BIS

DEZEMBER
2024



MITTWOCH-MATINEE 
NOVEMBER 2024

MITTWOCH-MATINEE 
DEZEMBER 2024

M I T T WO C H 1 0.0 0 – 12 .0 0  U H R  C H F   10 O H N E A N M E L D U N G

MITT
WOCH

MATINEE
JULI
BIS

DEZEMBER
2024



MITTWOCH-MATINEE 
NOVEMBER 2024

M I T T WO C H 1 0.0 0 – 12 .0 0  U H R  C H F   10 O H N E A N M E L D U N G



MITTWOCH-MATINEE 
OKTOBER 2024

M I T T WO C H 1 0.0 0 – 12 .0 0  U H R  C H F   10 O H N E A N M E L D U N G



MITTWOCH-MATINEE 
SEPTEMBER 2024

M I T T WO C H 1 0.0 0 – 12 .0 0  U H R  C H F   10 O H N E A N M E L D U N G



MITTWOCH-MATINEE 
SEPTEMBER 2024

M I T T WO C H 1 0.0 0 – 12 .0 0  U H R  C H F   10 O H N E A N M E L D U N G

MITTWOCH-MATINEE 
AUGUST 2024



MITT
WOCH

MATINEE
JULI
BIS

DEZEMBER
2024

M I T T WO C H 1 0.0 0 – 12 .0 0  U H R  C H F   10 O H N E A N M E L D U N G

MITTWOCH-MATINEE 
AUGUST 2024

MITTWOCH-MATINEE 
JULI 2024



MITT
WOCH

MATINEE
JULI
BIS

DEZEMBER
2024

MITTWOCH-MATINEE 
JULI 2024



WWW.MUSEENBASEL.CH

JULI:  UTAGAWA KUNISADA: DE R  K A BU KI-S CHAUS P IE LE R  SAWA M U R A  
TANOSUKE I I I  ALS  KOS HIM OTO OK A RU AUS  DE M STÜ CK  

CHŪS HINGUR A ( 1860) , KUNSTM US EU M BA S E L, KU P FE RST ICHK A BINET T,  
VERMÄCHTNIS  DR. C A RL  M E T TLE R, BA S E L

AU GUST:  I LLUSTR AT ION: B IE ST
SEP TEMBER:  SU P E RFLUX: P OL ICY L A B

OK TOBER:  ©  H ISTORIS CHE S  M US EU M BA S E L 
NOVEMBER:  MODELL  DES  KLOSTE RS  KL INGE NTA L, FOTO: M US EU M  

KLE INES  KL INGE NTA L, P E TE R  S CHU LTHE SS 
DE Z EMBER:  BL ICK IN  D IE  AUSSTE LLU NGS R ÄU M E DE R  

58 . AUS GABE  DES  INTERNAT IONA LE N NATU RFOTO GR A F IE WE T TBE WE R BS  
W I LD L IFE  PHOTO GR APHER OF THE  Y E A R IM NATU RHISTORIS CHE N  

MUSEUM BA SEL  2022 , FOTO: SAR A BARTH

MITTWOCH-MATINEE
WERKBETRACHTUNGEN,  

GESPRÄCHE,  
BLICKE HINTER  

DIE KULISSEN, EIGENES  
AUSPROBIEREN:  

MITTWOCH  
10.00—12.00 UHR 

CHF 10/5*, EUR 10/5*
 *FÜR K IND ER /JU GENDLI CHE B I S  16  JAHRE 

KE INE  W EITEREN VERGÜNST I GUNGEN 
OHNE ANMELD UNG

W EITERE  I NFO RMAT I ONEN 

Museen Basel, +41 61 267 84 01, info@museenbasel.ch 
www.museenbasel.ch



JULI
3

KU N S T M U S E U M B A S E L  |  H AU P T B AU
ST. ALB AN-GR ABEN 16 , T +41  61  206  62 62

MADE IN JAPAN
Rundgang durch die hochkarätige Sammlung  

japanischer Farbholzschnitte
 BEGINN 10.15  UHR, MA X. 25  PL ÄTZE

10
FO N DAT I O N B E Y E L E R

B A SEL STR A SSE  101 , R I EHEN / B A SEL , T +41  61  645  97  00

SOMMERAUSSTELLUNG
Eine experimentelle Präsentation zeitgenössischer Kunst im  

gesamten Museum und umgebenden Park 

17
V I T R A D E S I G N M U S E U M (M U S E U M)

C HARLE S-E AME S-STR A SSE  2 , WE I L A M RHE I N  D E , T +49  7621  702 32 00

TRANSFORM! DESIGN UND DIE  
ZUKUNFT DER ENERGIE

Erfahren Sie, wie Design dazu beitragen kann, erneuerbare Energien 
stärker zu nutzen und den Energieverbrauch zu senken!

EUR 10  PRO PER S ON

24
KU N S T M U S E U M B A S E L  |  H AU P T B AU

ST. ALB AN-GR ABEN 16 , T +41  61  206  62 62

LICHT UND SCHATTEN 
Gemeinsam entdecken wir Werke der Sammlung,  

die sich mit Lichtstimmungen beschäftigen.  
BEGINN 10.15  UHR, MA X. 25  PL ÄT ZE

 31
V I T R A D E S I G N M U S E U M (M U S E U M)

C HARLE S-E AME S-STR A SSE  2 , WE I L A M RHE I N  D E , T +49  7621  702 32 00

SCIENCE FICTION.  
VOM SPACE AGE ZUM METAVERSE

Wegweisende Möbelentwürfe aus der Sammlung zeigen technische 
Innovationen und gestalterische Utopien für unseren Alltag.

EUR 10  PRO PER S ON

JULI :  U TAGAWA KU NISA DA: DE R  K A BU KI-SCHAUSP IELER  SAWAM UR A  
TA NOSU KE I I I  A LS  KOS HIM OTO OK ARU AUS  DEM STÜ CK  

CHŪS HINGU R A ( 1860) , KU NSTM US EU M BA SEL, KUPFERST ICHK ABI NET T,  
VE RM ÄCHTNIS  DR. C A RL  MET TLER, BA SEL

AU GUST:  I LLUSTR AT ION: B IEST
SEP T EMB ER:  SU P E RFLUX: P OL ICY L AB

OK TOB ER:  ©  H ISTORIS CHE S  MUSEUM BA SEL 
NOVEMB ER:  M ODE LL  DE S  KLOSTE RS  KL INGENTAL, FOTO: MUS EUM  

KLE INE S  KL INGE NTA L, P E TER  SCHULTHESS 
DE ZEMB ER:  BL ICK IN  D IE  AUSSTELLUNGSR ÄUME DER  

58 . AUS GA BE  DE S  INTE RNAT IONA LE N NATURFOTO GR AF IEWET T BEW ER BS  
WILDL IFE  P HOTO GR A P HE R OF THE  Y E A R IM NATURHISTORI S CHEN  

MUSEUM BA SEL  2022 , FOTO: SAR A BARTH



AUGUST 
7

KU N S T H A L L E  B A S E L
STE INENBERG 7, T +41  61  206  99  00

GHISLAINE LEUNG UND  
TOYIN OJIH ODUTOLA

Im Rundgang durch die Ausstellungen geht es nicht nur um  
die Formensprache und Ästhetik der künstlerischen Positionen,  

sondern auch um die gesellschaftspolitischen Hinter- 
gründe der Werke. Anschliessend Austausch auf der Terrasse 

14
M U S E U M T I N G U E LY

PAUL S ACHER-ANL AGE 1 , T +41  61  681  93  20

MIKA ROTTENBERG
Gemeinsam tauchen wir in Mika Rottenbergs fantasievolle,  
absurde und oft surreal anmutende Videowelten ein. Dabei  

hinterfragen die Werke unsere Einstellung zu Arbeit und Konsum.

21
KU N S T M U S E U M B A S E L  |  H AU P T B AU

ST. ALB AN-GR ABEN 16 , T +41  61  206  62 62

MY YEAR OF REST AND RELAXATION 
Ist «Chillen» ein Privileg, Ausruhen Luxus? Wann bringt mir eine  

Pause Freude und wann ist sie schlichtweg notwendig?  
Gemeinsam untersuchen wir die Sammlung nach Werken, die  

Menschen beim Entspannen zeigen.   
BEGINN 10.15  UHR, MA X. 25  PL ÄT ZE

28
S P I E L Z E U G W E LT E N M U S E U M B A S E L

STE INENVOR STADT 1 , T +41  61  225  95  95

FRAUEN IM SPIELZEUGDESIGN
Frauen haben massgeblich dazu beigetragen, einige der bekanntesten 

Spielzeuge zu entwickeln: von klassischen Puppen bis hin  
zu Konstruktionsbausätzen. Kurzführung durch die Ausstellung, 

anschliessend Kaffee und Kuchen 
ANMELD UNG AN E VENT@SW M-BA SEL.CH, FRE I ER  E I NT RI T T B I S  16  JAHRE

WWW.MUSEENBASEL.CH



SEPTEMBER 
4

KU N S T M U S E U M B A S E L  |  H AU P T B AU
ST. ALB AN-GR ABEN 16 , T +41  61  206  62 62

SAMMELWUT
Was hält uns dazu an, Dinge aufzubewahren? Und wann kommt  

der Zeitpunkt, sich von Besitz zu trennen? Gemeinsam  
nehmen wir das Phänomen der Sammelleidenschaft genauer in  

den Blick, diskutieren über «Prepper» und «Messies» und  
über die Aufgabe des Museums, zu schützen und zu bewahren.

BEGINN 10.15  UHR, MA X. 25  PL ÄT ZE

11
H E K (H AU S D E R E L E K T RO N I S C H E N K Ü N S T E)

FRE I L AGER-PL ATZ  9, MÜNCHENSTE I N / B A SEL , T +41  61  283  60  50

TOOLS FOR CHANGE
«Tools for Change» zeigt Werke von Künstler*innen, die  

Open-Source-, kostengünstige und Lowtech-Tools für Kreativität,  
Zusammenarbeit und kooperative soziale Systeme entwickeln.  

Dialogische Führung durch die Ausstellung 

18
C A RTO O N M U S E U M B A S E L  –  Z E N T RU M F Ü R N A R R AT I V E  K U N S T

ST. ALB AN-VOR STADT 28, T +41  61  226  33  60

KLANGZEICHNUNGEN
Die Führung fokussiert auf die Anfänge Richard McGuires  

alsStreet-Art-Künstler im New York der 1980er-Jahre sowie seine Zeit  
als Bassist in der bahnbrechenden Postpunkband «Liquid Liquid». 

Anette Gehrig und der Basler Urban-Art-Künstler Tarek Abu Hageb 
hinterfragen McGuires Verbindungen von Illustration und Klang. 

25
KU N S T H A L L E  PA L A Z Z O

P OSTSTR A SSE  2 , L I E STAL , T +41  61  92 1  50  62

MABOART
Tauchen Sie ein in die Welt von maboart und entdecken Sie orts- 

spezifische Installationen und neue Werke, die Fragen der Vergäng-
lichkeit, der Fragilität und des Strebens nach Bewahrung  

aufgreifen. Mit den Kurator*innen Michael Babics und Olivia Jenni

WWW.MUSEENBASEL.CH WWW.MUSEENBASEL.CH

U72NPR
Hervorheben
((Leerschlag zwischen einfügen: als Street-Art...))



OKTOBER
2

KU N S T M U S E U M B A S E L  |  H AU P T B AU
ST. ALB AN-GR ABEN 16 , T +41  61  206  62 62

HOME SWEET HOME 
Zuhause ist es am schönsten – oder nicht? Ein Rundgang über  

unsere Vorstellungen des Zuhause-Seins 
BEGINN 10.15  UHR, MA X. 25  PL ÄTZE  

9
P H A R M A Z I E M U S E U M D E R U N I V E R S I TÄT  B A S E L

TOTENGÄ SSLE IN  3, T +41  61  207  48  1 1

HEXEN UND HEILERINNEN
Eine gesellschaftliche und pharmaziehistorische Einordnung der 

Hexenverfolgung. In Kooperation mit Stadt.Geschichte.Basel!

16
H I S TO R I S C H E S  M U S E U M B A S E L  –  B A R F Ü S S E R K I RC H E

B ARFÜSSERPL ATZ  7, T +41  61  205  86  00

VERRÜCKT NORMAL –  
GESCHICHTE DER PSYCHIATRIE

Was erscheint uns als «normal» oder «verrückt»?   
Führung durch 150 Jahre Psychiatriegeschichte 

23
A RC H ÄO LO G I S C H E B O D E N FO R S C H U N G B A S E L-S TA DT

PE TER S GR ABEN 1 1 , T +41  61  267  23  55

DIE ANTIKE ZUM ERZÄHLEN BRINGEN
Nach einem kurzen Vortrag wird die Antike bei der neu gestalteten Info- 
stelle zum Leben erweckt. In Kooperation mit Stadt.Geschichte.Basel!

30
J Ü D I S C H E S  M U S E U M D E R S C H W E I Z

KORNHAUS GA SSE  8 , T +41  61  261  95  14

MASSENFLUCHT AUS OSTEUROPA. JÜDISCHE 
EINWANDERUNG IN DIE SCHWEIZ BIS 1918

Patrick Kury und Barbara Häne berichten von der ostjüdischen  
Flucht und Einwanderung und zeigen Objekte aus der Sammlung.

In Kooperation mit Stadt.Geschichte.Basel!

WWW.MUSEENBASEL.CH



NOVEMBER
6

KU N S T M U S E U M B A S E L  |  H AU P T B AU
ST. ALB AN-GR ABEN 16 , T +41  61  206  62 62

DAS UNSICHTBARE SICHTBAR MACHEN
Ein Tabu ist etwas Schamhaftes und gehört nicht auf den  

Präsentierteller – oder etwa doch? Die Künstlerin Paula Rego hat sich 
so manchem gesellschaftlichen Tabuthema gewidmet. Wir betrachten 

Regos Werkreihe «Possession» zum Thema Depression sowie ihre 
Bilder, die sich mit Abtreibung auseinandersetzen. 

BEGINN 10.15  UHR, MA X. 25  PL ÄT ZE

13
M U S E U M K L E I N E S  K L I N G E N TA L

UNTERER  RHE INWEG 26 , T +41  61  267  66  25

VOM ALLTAG DER KLOSTERFRAUEN  
BIS ZUR MUSEUMSGRÜNDUNG 

1274, vor exakt 750 Jahren, wurde das Kloster Klingental am  
damals äussersten Zipfel von Kleinbasel gegründet.  

Zwölf Dominikanerinnen zogen ein. Die Führung mit Désirée Hess  
beleuchtet diese besondere Geschichte des Kleinen Klingentals  

und seine Bedeutung für Basel. 

20
S P I E L Z E U G W E LT E N M U S E U M B A S E L

STE INENVOR STADT 1 , T +41  61  225  95  95

 ADVENTSKALENDER
Führung durch die Weihnachtsausstellung, mit Kaffee und Kuchen

ANMELD UNG B IS  AM VOR AB END AN E VENT@SWM-BA SEL.CH,  

FR E IER  E I NTRI T T B I S  16  JAHRE

27
C A RTO O N M U S E U M B A S E L  –  Z E N T RU M F Ü R N A R R AT I V E  K U N S T

ST. ALB AN-VOR STADT 28, T +41  61  226  33  60

ÜBERLEBT DIE KARIKATUR?
Seit den 1970er-Jahren erscheinen die liebevollen humoristischen 

Malereien von Gerhard Glück in grossen Zeitungen. 
Direktorin Anette Gehrig unterhält sich mit Karikaturist  

Silvan Wegmann über die Herausforderungen  
der Gegenwart für die Karikatur.



DEZEMBER 
4

N AT U R H I S TO R I S C H E S  M U S E U M B A S E L
AU GUST INERGA SSE  2 , T +41  61  266  55  00

WILDLIFE PHOTOGRAPHER OF THE YEAR
Führung durch die Sonderausstellung «Wildlife Photographer  

of the Year» mit anschliessendem Apéro 

11
H I S TO R I S C H E S  M U S E U M B A S E L  –  H AU S Z U M K I R S C H G A RT E N

EL IS ABE THENSTR A SSE  27, T +41  61  205  86  00

OH DU FRÖHLICHE
Alle Jahre wieder ist Advent und Weihnachten. Doch wie haben sich 
Weihnachtsbräuche über die Zeit verändert? Im Haus zum Kirsch-

garten stehen über ein Dutzend geschmückter Weihnachtsbäume in 
historischen Räumen. Sie bilden den Rahmen, um über Weihnachten 

im Wandel der Geschichte zu sprechen.

18
H E K (H AU S D E R E L E K T RO N I S C H E N K Ü N S T E)

FRE I L AGER-PL ATZ  9, MÜNCHENSTE I N / B A SEL , T +41  61  283  60  50

REGIONALE 25
Dialogische Führung durch die Ausstellung der Regionale 25.  

Anschliessend Kaffee und Diskussion 

WWW.MUSEENBASEL.CH



WWW.MUSEENBASEL.CH


